
 
 Verw.Bez. Waidhofen an der Thaya 

3822 Karlstein an der Thaya, Hauptstraße 12 
Tel. 02844/279, Fax 02844/279-20, 

E-Mail: gemeinde@karlstein-thaya.at 
www.karlstein-thaya.at 

 

 Laufende Nr.: 3/2025 
< 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des 

Gemeinderates 
 
am 04. Juni 2025 in Karlstein an der Thaya 
Beginn 20:00 Uhr Die Einladung erfolgte am 28.05.2025 
Ende 21:00 Uhr durch E-Mail-Einladung 
 
Anwesend waren: 
Bürgermeister Siegfried Walch 
Vizebürgermeister Patrick Datler 
die Mitglieder des Gemeinderates 

1.gf GR Norbert Bauer  
2.gf GR Michael Hofstätter 
3.gf GR Maximilian Gstraunthaler 
4.gf GR Friedrich Rammer-Jirec 
5.GR Robert Perzi 
6. GR Bernhard Riegler 
7.GR Nicole Kothbauer-Pany 

8.GR Herbert Hiess 
9.GR Stefan Koll 

10.GR Ernst Demmer 
11.GR Holger Reinagel 
12.GR Manfred Bauer 
13.GR Harald Böhm 
14.GR Markus Böhm 

 
Anwesend waren außerdem: 
1. Ing. Markus Teubel (Schriftführer)
 
Entschuldigt abwesend waren: 
1. GR Marcel Erhart 
2. GR Franz Wiedena 
 
Nicht entschuldigt abwesend waren: 
1. --- 
 
 

Vorsitzender: Bürgermeister Siegfried Walch  
 

Die Sitzung war öffentlich 
Die Sitzung war beschlussfähig 
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Tagesordnung 
 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Änderung Wasserabgabenordnung 
4. Darlehensaufnahme - Sanierung ABA Karlstein 2025 
5. Darlehensaufnehme - Sanierung WVA Karlstein 2025 
6. Vergabe Ziviltechnikerleistungen Hochwasserschutzbecken Hohenwarth 
7. Vergabe Bauleistungen Hochwasserschutzbecken Hohenwarth 
8. Verordnung Parken- und Halten Verboten W. Matzinger Straße Parkplatz 
9. Entsendung von Gemeinderäten in die Disziplinarkommission 
10. Namensgebung des Weges zum Sportplatz 
11. Vermessung Bauplatz in der Hans-Heinz-Dum-Straße 
12. Personalangelegenheiten 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Damen und Herren des Gemeinderates und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Vor Beginn der Sitzung wurden von Bürgermeister Siegfried Walch zwei 
Dringlichkeitsanträge eingebracht. 
 

1. Vergabe der Lieferung und Montage einer PV-Anlage für das Vorhaben ABA 
Karlstein auf dem Dach des FF-Hauses Hohenwarth 
 

2. Vergabe der Lieferung und Montage einer PV-Anlage für das Vorhaben ABA 
Karlstein auf dem Dach des FF-Hauses Göpfritzschlag 

 
Der Bürgermeister hat die Anträge verlesen und anschließend wurde über die 
Dringlichkeit im Gemeinderat mit folgendem Ergebnis abgestimmt.  
 
Beschluss:  einstimmige Annahme    
 
Der Antrag über die Vergabe der Lieferung und Montage einer PV-Anlage für das 
Vorhaben ABA Karlstein auf dem Dach des FF-Hauses Hohenwarth wurde als Punkt 
13 in die Tagesordnung eingereiht. 
 
Der Antrag über die Vergabe der Lieferung und Montage einer PV-Anlage für das 
Vorhaben ABA Karlstein auf dem Dach des FF-Hauses Göpfritzschlag wurde als 
Punkt 14 in die Tagesordnung eingereiht. 
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Der Tagesordnungspunkt 11 „Vermessung des Baugrundstückes in der H. H. Dum-
Straße“ wird vom Bürgermeister von der Tagesordnung genommen, da seitens 
der Gemeinnützigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“ bis 
Sitzungsbeginn kein gültiger Vermessungsplan vorgelegt werden konnte. 
 
 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die Sitzungsprotokolle der Sitzung vom 
31. März 2025 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 
genehmigt. 
 
 

2. Bericht des Bürgermeisters 

Der Bürgermeister berichtet über Arbeiten des Bauhofes und aktuelle 
Angelegenheiten des Gemeindegeschehens wie z.B.: den Baubeginn der 
Siedlungsstraße Goschenreith WEST sowie des Güterweges in Goschenreith. 
Weiters wurde über die Bautätigkeit der „WAV“ in der H. H. Dum-Straße berichtet. 
 
Es wurde auch ein Ausblick über den Zusammenschluss des Musikschulverbandes 
Dobersberg mit der Musikschule Waidhofen an der Thaya Stadt gegeben. 
 
 

3. Änderung der Wasserabgabenordnung 

Aufgrund der in den letzten Jahren durchgeführten Baumaßnahmen im Bereich 
Trinkwasserversorgung (Transportleitungen Griesbach – Goschenreith und 
Speisendorf – Goschenreith) ist eine Anpassung der Gebühren sowie die 
Änderung der Wasserabgabenordnung erforderlich. Die letzte Anpassung erfolgte 
im Jahr 2021. 
Der Finanzierungsplan wurde aufgrund des Voranschlages 2025 erstellt und liegt 
dem Gemeinderat ebenso wie der Verordnungsentwurf zur Beschlussfassung vor. 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge folgende Wasserabgabenordnung beschließen: 
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Wasserabgabenordnung 
nach dem NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz 1978 

für die öffentliche Gemeindewasserleitung der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 
 

§ 1 
In der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya werden folgende Wasserversorgungsabgaben 
und Wassergebühren erhoben: 

a) Wasseranschlussabgaben 
b) Ergänzungsabgaben 
c) Wasserbezugsgebühren 
d) Bereitstellungsgebühren 

 
§ 2 

Wasseranschlussabgabe 
(1) Der Einheitssatz zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe für den Anschluss an die 

öffentliche Gemeindewasserleitung wird gemäß § 6 Abs. 5 des NÖ 
Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 mit € 5,40 festgesetzt. 

(2) Gemäß § 6 Abs. 5 und 6 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird für die 
Ermittlung des Einheitssatzes eine Baukostensumme von € 3,240.673,- und eine 
Gesamtlänge des Rohrnetzes von 19.156 lfm zu Grunde gelegt. 

 
§ 3 

Ergänzungsabgabe 
Bei Änderung der Berechnungsfläche für eine angeschlossene Liegenschaft wird eine 
Ergänzungsabgabe auf Grund der Bestimmungen des § 7 des NÖ Gemeinde-
wasserleitungsgesetzes 1978 berechnet. 

 
§ 4 

Bereitstellungsgebühr 
(1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 64,-- pro m³/h festgesetzt. 
(2) Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Verrechnungsgröße des Wasserzählers 

(in m³/h) multipliziert mit dem Bereitstellungsbetrag. Daher beträgt die jährliche 
Bereitstellungsgebühr: 

Verrechnungs-
größe in m³/h 

Bereitstellungsbetrag 
in € pro m³/h 

Bereitstellungsgebühr in € 
(Spalte 1 mal Spalte 2 = Spalte 3) 

3 64,-- 192,-- 
7 64,-- 448,-- 

12 64,-- 768,-- 
17 64,-- 1088,-- 

 
§ 5 

Grundgebühr zur Berechnung der Wasserbezugsgebühr 
(1) Die Grundgebühr gemäß § 10 Abs. 5 des NÖ Gemeindewasserleitungs-gesetzes 1978 

wird für 1 m³ Wasser mit € 2,60 festgesetzt. 
(2) Für Betriebe und Unternehmungen mit einem Wasserverbrauch von mehr als 2.000 m³ 

im Ablesungszeitraum wird die Grundgebühr mit € 2,30 festgesetzt. 
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§ 6 
Ablesungszeitraum 

Entrichtung der Wasserbezugsgebühr 
(1) Die Wasserbezugsgebühr wird auf Grund einer einmaligen Ablesung im Kalenderjahr 

gemäß § 11 Abs. 1 und 2 des NÖ Gemeindewasserleitungs-gesetzes 1978 berechnet. 
Der Ablesungszeitraum beträgt daher zwölf Monate. Er beginnt am 1. Jänner und 
endet mit 31. Dezember. 

(2) Für die Bezahlung der so berechneten Wasserbezugsgebühr werden vier 
Teilzahlungszeiträume wie folgt festgelegt: 
1. von 1. Jänner bis 31. März 
2. von 1. April bis 30. Juni 
3. von 1. Juli bis 30. September 
4. von 1. Oktober bis 31. Dezember 
Die auf Grund der einmaligen Ablesung festgesetzte Wasserbezugsgebühr wird auf die 
Teilzahlungszeiträume zu gleichen Teilen aufgeteilt. Die einzelnen Teilbeträge sind 
jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Die Abrechnung 
der festgesetzten Teilzahlungen mit der auf Grund der Ablesung errechneten 
Wasserbezugsgebühr erfolgt im ersten Teilzahlungsraum jeden Kalenderjahres und 
werden die Teilbeträge für die folgenden Teilzahlungsräume neu festgesetzt. 

 
§ 7 

Umsatzsteuer 
Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Wasserabgabenordnung 
gelangt die gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1994, in der 
jeweils geltenden Fassung, zur Verrechnung. 

 
§ 8 

Schluss- und Übergangsbestimmungen 
Diese Wasserabgabenordnung tritt mit Ausnahme § 5 mit dem der Kundmachung folgenden 
Monatsersten in Kraft. 
§ 5 dieser Wasserabgabenordnung tritt mit 01.01.2026 min Kraft. 
Auf Abgabentatbestände, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, 
ist der bisher geltende Abgabensatz anzuwenden. 
 
Beschluss:  für den Antrag:   14 Stimmen (ÖVP und SPÖ) 
  gegen den Antrag:  2 Stimmen (FPÖ) 
 
 

4. Darlehensaufnahme - Sanierung ABA Karlstein 2025 

Für die Bedeckung der Ausgaben des Bauvorhabens „Sanierung ABA Karlstein“ 
wurde ein Darlehen in der Höhe von € 360.000,- für das Vorhaben 
Abwasserbeseitigung ausgeschrieben. 
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Die Angebotsöffnung erfolgte am 08. Mai 2025 und brachte folgendes Ergebnis: 
 

 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge die Vergabe des Darlehens an die Hypo NOE Landesbank 
für NÖ und Wien AG zu einem variablen Zinssatz mit einem Aufschlag von 0,55% 
auf den 6-Monats-Euribor bei einer Gesamtlaufzeit von 25 Jahren beschließen. 
  
Im Zusammenhang mit der für das Vorhaben Abwasserentsorgung notwendigen 
Darlehensaufnahme in der Höhe von € 360.000,- beschließt der Gemeinderat 
ausdrücklich, die Bedeckung (Refinanzierung) des dadurch anfallenden 
Schuldendienstes unter Berücksichtigung kostendeckender Gebühren. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme    
  
 

5. Darlehensaufnahme - Sanierung WVA Karlstein 2025 

Für die Bedeckung der Ausgaben des Bauvorhabens „Sanierung WVA Karlstein“ 
wurde ein Darlehen in der Höhe von € 192.000,- für das Vorhaben 
Trinkwasserversorgung ausgeschrieben. 
 
  



 7

Die Angebotsöffnung erfolgte am 08. Mai 2025 und brachte folgendes Ergebnis: 
 

 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge die Vergabe des Darlehens an die Hypo NOE Landesbank 
für NÖ und Wien AG zu einem variablen Zinssatz mit einem Aufschlag von 0,55% 
auf den 6-Monats-Euribor bei einer Gesamtlaufzeit von 25 Jahren beschließen. 
  
Im Zusammenhang mit der für das Vorhaben Trinkwasserversorgung 
notwendigen Darlehensaufnahme in der Höhe von € 192.000,- beschließt der 
Gemeinderat ausdrücklich, die Bedeckung (Refinanzierung) des dadurch 
anfallenden Schuldendienstes unter Berücksichtigung kostendeckender 
Gebühren. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme  
 
 

6. Vergabe Ziviltechnikerleistungen – Hochwasserrückhaltebecken 
Hohenwarth 

Für das Projekt Vergrößerung des Rückhaltebeckens in Hohenwarth sind die 
Ziviltechnikerleistungen für das wasserrechtliche Einreichprojekt, Planung, 
Angebotseinholung und -prüfung, begleitende Baukontrolle, Abrechnung und 
Erstellung der Unterlagen für die wasserrechtliche Überprüfung, zu vergeben. 
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Für die obengenannten Ziviltechnikerleistungen liegen und folgende Angebote inkl. 
MwSt. vor: 
 
Reissmüller Baugesellschaft mbH. € 22.800,00 
Planungsbüro Ing. Franz Hofstätter  € 18.600,00 
Prkna Baumeister GmbH.      € 20.706,00 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge die Ziviltechnikerleistungen für das Projekt Vergrößerung 
des Rückhaltebeckens in Hohenwarth an die Fa. Planungsbüro Ing. Fanz 
Hofstätter gem. dem vorliegenden Angebot über eine Auftragssumme von € 
18.600,00 inkl. MwSt. vergeben. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme  
 
 

7. Vergabe Bauleistungen – Hochwasserrückhaltebecken Hohenwarth 

Für das Projekt Vergrößerung des Rückhaltebeckens und Errichtung eines neuen 
Beckenablaufes in Hohenwarth sind die Bauleistungen (Verlegung der 
Rohrleitungen, Erdarbeiten, Betonarbeiten sowie Regieleistungen) zu vergeben. 
 
Für die obengenannten Bauleistungen liegen uns folgende Angebote inkl. MwSt. 
vor: 
 
Hager Ingeborg € 38.334,00 
Brinnich Erdbau GmbH.  € 39.910,80 
Franz Zach GesmbH.      € 37.738,20 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge die Bauleistungen für das Projekt Vergrößerung des 
Rückhaltebeckens und Errichtung eines neuen Beckenablaufes in Hohenwarth an 
die Fa. Franz Zach GesmbH. gem. dem vorliegenden Angebot über eine 
Auftragssumme von € 37.738,20 inkl. MwSt. vergeben. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme  
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8. Verordnung „Halten und Parken verboten“ W. Matzinger Straße Parkplatz 

Auf dem Parkplatz zugehörig zur Liegenschaft Hauptstraße 14, kommt es entlang 
des Grünstreifens häufig zu Fahrzeugabstellungen, welche die Aus- und Einfahrt 
aus den regulär gekennzeichneten Parkflächen behindern bzw. erschweren.  
Durch dieses Abstellen von Fahrzeugen auf nicht gekennzeichneten Flächen 
entlang des Grünstreifens ist es bereits mehrmals zu Parkschäden gekommen. 
 
Ein „Halten und Parken verboten“ entlang des Grünstreifens soll diesen Missstand 
beheben. 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge folgende Verordnung beschließen: 
 

Halten und Parken Verboten 
für einen Teilbereich der Parkfläche hinter der Liegenschaft Hauptstraße 14 

lt. beiliegender Plandarstellung. 
 

 
Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b Z 1 in Verbindung mit § 94d Z 4 Straßenverkehrsordnung 1960 in der derzeit 
geltenden Fassung, sowie mit § 38 Abs.1 Z 2 NÖ Gemeindeordnung werden aufgrund der 
allgemeinen Erfordernisse folgende Verkehrsmaßnahmen verordnet: 
 

§ 1 
In der Wilhelm-Matzinger-Straße, auf der Parkfläche hinter der Liegenschaft Hauptstraße 14 ist neben 
dem Grünstreifen über dessen gesamte Länge (ca. 25m) das Halten und Parken verboten. 
Der angeschlossene Plan bildet einen integrierenden Teil dieser Verordnung. 

 
§ 2 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya verordnet die Aufstellung folgender 
Verkehrszeichen sowie die erforderlichen Bodenmarkierungen: 
 
Verkehrszeichen zu Beginn von Halten und Parken Verboten: 
Halten und Parken Verboten: gem. § 52 lit a Z 13 b STVO 1960  
 
Zusatztafel:    „ANFANG“ gem. § 52 lit a Z 13 b STVO 1960 
 
Verkehrszeichen bei Ende von Halten und Parken Verboten: 
Halten und Parken Verboten: gem. § 52 lit a Z 13 b STVO 1960  
 
Zusatztafel:    „ENDE“ gem. § 52 lit a Z 13 b STVO 1960 
 

§ 3 
Gemäß § 44 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung tritt diese Verordnung mit der Aufstellung der 
entsprechenden Straßenverkehrszeichen in Kraft. 
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Beschluss:  einstimmige Annahme 
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9. Entsendung von Gemeinderäten in die Disziplinarkommission für 
Gemeindebeamte 

Gem. § 120 der NÖ Gemeindebeamtendienstordnung 1976 ist bei der 
Bezirkshauptmannschaft für die Gemeinden des Verwaltungsbezirkes eine 
Disziplinarkommission zu bilden, 
Diese besteht aus dem Vorsitzenden (Bezirkshauptfrau), aus ihrem Stellvertreter 
und weiteren Mitgliedern. 
 
Für die Bestellung der erforderlichen Anzahl von weiteren Mitgliedern hat jede 
Gemeinde 4 Gemeinderatsmitglieder mit Gemeinderatsbeschluss vorzuschlagen. 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge folgende Mitglieder des Gemeinderates für die 
Disziplinarkommission für Gemeindebeamte vorschlagen: 
 
VzBgm Patrick Datler 
gfGR Norbert Bauer 
gfGR Michael Hofstätter 
gfGR Friedrich Rammer-Jirec 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme 
 

10. Namensgebung des Weges zum Sportplatz 

Um für die Sportanlage eine Adresse vergeben zu können und die Suche nach 
dem Wohnmobilstellplatz zu erleichtern soll für den Weg zum Sportplatz in der KG 
Münchreith eine Straßenbezeichnung festgelegt werden. 
 
Seitens der Sportvereins Karlstein wird die Straßenbezeichnung „Sportplatz“ 
bevorzugt. 
 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge für den Weg zum Sportplatz gelegen zum Teil auf dem 
Grundstück 1133 und zum Teil auf dem Grundstück 1135 in der KG Münchreith die 
Straßenbezeichnung „Sportplatz“ beschließen. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme 
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11. Vermessung Baugrundstück Hans-Heinz-Dum-Straße 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vor der Sitzung von der Tagesordnung 
genommen. 
 
 

12. Personalangelegenheiten 

Herr Ernst Stepanovsky kann mit 1. August 2025 in Alterspension gehen. Aus diesem 
Anlass soll das Dienstverhältnis einvernehmlich gelöst werden. 
 
Antrag an den Gemeinderat:  
Der Gemeinderat möge der einvernehmlichen Lösung des Dienstverhältnisses mit 
Herrn Ernst Stepanovsky per 31.07.2025 zustimmen.  
 
 
Beschluss: einstimmige Annahme 
 
 

13. Vergabe PV-Anlage für ABA Karlstein am FF-Haus Hohenwarth 

Für das Projekt ABA Karlstein sollen mehrere PV-Anlagen auf Gemeindegebäuden 
errichtete werden. Am Dach des FF-Hauses in Hohenwarth soll eine PV-Anlage mit 
5 kWp mit einem 10 kWh Speicher errichtet werden.  
 
Für die obengenannten Leistungen liegt uns folgendes Angebot exkl. MwSt. vor: 
 
Berger Elektrotechnik GesmbH.   € 7.868,74 
 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge die Lieferung und Montage der PV-Anlage inkl. Speicher 
für das Projekt ABA Karlstein am Dach des FF-Hauses Hohenwarth an die Fa. 
Berger Elektrotechnik GmbH. gem. dem vorliegenden Angebot über eine 
Auftragssumme von € 7.868,74 exkl. MwSt. vergeben. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme  
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14. Vergabe PV-Anlage für ABA Karlstein am FF-Haus Göpfritzschlag 

Für das Projekt ABA Karlstein sollen mehrere PV-Anlagen auf Gemeindegebäuden 
errichtete werden. Am Dach des FF-Hauses in Göpfritzschlag soll eine PV-Anlage 
mit 15,3 kWp mit einem Speicher mit 14 kWh errichtet werden.  
Für die obengenannten Leistungen liegen uns folgende Angebote exkl. MwSt. vor: 
  
Adam Energy    € 19.411,83 
Edelmann Energy GmbH.   € 22.695,80 
 
Antrag an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge die Lieferung und Montage der PV-Anlage inkl. Speicher 
für das Projekt ABA Karlstein am Dach des FF-Hauses Hohenwarth an die Fa. Adam 
Energy gem. dem vorliegenden Angebot über eine Auftragssumme von  
€ 19.411,83 exkl. MwSt. vergeben. 
 
Beschluss:  einstimmige Annahme 
 
 
 
 
 
 
  




